
2. Katalogisierungsbeispiele der Universitäts- und Landesbibliothek Bonn (Nachlaß Gottfried 
und Johanna Kinkel) 
 
Katalogisierung mit HANS seit Mitte 1993. Umfang der Datenbank z.Zt. ca. 10.000 Datensätze. 
NL Kinkel: Sehr umfangreich. EDV-Katalogisierung der Korrespondenz ab Nov. 1997 (DFG). 
Problem: ca. 4.400 Briefabschriften und ca. 2.200 Originalbriefe, die zum Teil deckungsgleich sind 
und im Katalogisat zusammengeführt werden müssen. Großer Anteil undatierter Briefe. 
 
 
I.  Formalkatalogisierung 
 
 
 

 
 
Bild 1: Index 1 
Eingangsindex, führt zu personen- und körperschaftsbezogenen Datensätzen (Stamm- und 
Objektsätzen). 
Hinter den Einträgen: Funktionsangaben, am Schluß personenbezogene Schlagwortketten. Vor den 
Einträgen: Anzahl zugehöriger Datensätze. 



 
 
Bild 2: Personenaufnahme / Textausgabe 
# 807 = Wirkungsort (Feld wiederholbar) bei Bonnern zur Schnellinformation vergleichs- 
             weise ausführlich besetzt 
Die Ansetzung von Personen und Körperschaften erfolgt nach der kombinierten PND/GKD/SWD. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Bild 3: Nachlaßaufnahme / Textausgabe 
Kopfzeilen: Grün = Satzart, gelb = Nachlasser bzw. hier Hauptnachlasser 
Der Nachlaß enthält auch den Nachlaß von Kinkels erster und zweiter Frau sowie von zweien seiner 
Kinder. 
Verschlagwortung des Hauptinhalts: Weite Schlagwörter für Fachgebiete, enges Schlagwort für das 
zentrale Ereignis im politischen Leben des Nachlassers. 
 
 

 
Bild 4: Kurztitelregister 
Auflistung der vorhandenen Datensätze in der Reihenfolge des Ersterfassungsdatums.  
Angaben: Adressat, Verfasser, Entstehungsdatum, Signatur. 
Das Kurztitelregister ist aus jedem Index aufrufbar 



 
 

 
 
Bild 5: Index 5 
Sonderregister, dessen Belegung ins Belieben des einzelnen Anwenders gestellt ist. 
In Bonn Register der Briefverfasser (alphabetisch) nebst Entstehungsdaten (chronologisch) und 
Entstehungsorten. Dient als Hilfsregister zur Zusammenführung von Originalbriefen und Abschriften. 
Nebeneffekt: Liste der Lebensstationen. 
In der sechsten Zeile von unten ist ein Brief offensichtlich falsch datiert. 
 
 
 
 
 
 



 
Bild 6: Briefaufnahme / Textausgabe 
Im Nachlaß vorhanden sind Original und Abschrift. Hauptaufnahme: Original, Angaben zur Abschrift 
integriert. 
Regest enthält alle erwähnten Personen in Vorlageform, ggf. mit Ergänzungen. Die Namen sind 
suchbar über Stichwortregister = Index 3. 
Die Beischrift ist eigenständig als Werkmanuskript in einem Untersatz aufgenommen und somit 
recherchierbar; die Incipits sind in Index 6 erschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Bild 7: Briefaufnahme / Kategorienansicht 
Beispiel wie Bild 6; zur Verkürzung sind hier einige der Formal- und Verwaltungsangaben 
(Kategoriengruppe 0) abgeschnitten worden. 
#100 (wiederholbar): Personeneintragungen: Einspielung des Personenstammsatzes mit Zusatz von 
Funktionskürzeln (i=Steuerzeichen, v=Verfasser, a=Adressat, *=Person erscheint im Kopf der 
Textausgabe). 
300er-Kategorien: Angaben zum Titel. 
400er-Kategorien: Formale Beschreibung; #451: Gesamttitelangabe. 
#501 (wiederholbar): Anmerkungen formaler Art. 
700er-Kategorien: Inhaltserschließung; #753 (wiederholbar): Regest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
II. Sacherschließung 
 
 

 
Bild 8: Index 3 
Index enthält unter anderem Entstehungsort und –datum der Vorlage, Stichwörter aus 
Beschreibungen. Für Nachlaß Kinkel Hauptregister zur Inhaltserschließung, insbesondere in Bezug 
auf erwähnte Personen. 
Mittels Kurztitelregister kann eine Übersicht über die 227 Einträge gewonnen werden.  
Die Ergebnismenge kann eingeschränkt werden durch Bildung einer Schnittmenge mit anderen 
Rechercheaspekten (z.B. Schlagwort) mittels Logischer Operatoren (vgl. Bild 10). 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Bild 9: Index 4 
Sachkatalog, enthält vor allem die Schlagworteinträge der 700er-Kategorien (außer Personen- und 
Körperschaftsschlagwörtern, diese im Index 1). 
In Bonn normierte und unnormierte, enge und weite Schlagwörter in Anlehnung an SWD und 
RSWK. 
Die Schlagwörter „Deutsche Nationalanleihe“ (eigene Ansetzung) und „Deutschland / Revolution 
<1848>“ (angesetzt nach SWD) dienen zur Zusammenführung von Materialien zu zentralen Themen 
im Leben des Nachlassers (der Nachlaß Kinkel wurde im allgemeinen nicht verschlagwortet, da dies 
zu aufwendig gewesen wäre). 
Die sehr engen Schlagwörter im unteren Teil des Bildes erschließen den Nachlaß des Mathematikers 
Hausdorff (unnormiert, nur teilweise in der SWD). 
Die Kennung „SW“ erfolgt im Index nicht, wenn in #710 (unaufgegliederte Thesaurusbegriffe) 
angesetzt wurde bzw. bei Kettenbildung. 
 
 
 
 



 
Bild 10: Lebensdokument / Textausgabe 
Persönliche Aufzeichnungen über Zeichner der Anleihe in Amerika, daher Verschlagwortung. Carl 
Schurz ist im Regest erwähnt, somit in Index 3 recherchierbar. 
 
Stand: 22.02.2000 
(Doris Pinkwart, Universitäts- und Landesbibliothek Bonn) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


